
 

 

PRESSEMITTEILUNG 
 
 

TWINTEC begrüßt Urteil zum Feinstaub 
 

Königswinter, den 28. September 2007 - Die TWINTEC AG, ein führender Anbieter von 

umweltfreundlichen Nachrüstprodukten und Technologien zur Abgasminderung, begrüßt das 

Urteil des Bundesverwaltungsgerichts in Leipzig zum Thema Feinstaub. Die Leipziger Richter 

sprachen einem Kläger aus München ein Recht auf Schutzmaßnahmen wie zum Beispiel 

Verkehrsbeschränkungen zu, wenn die Belastung mit dem gefährlichen Feinstaub zu hoch ist.  

 

Seit dem 1. Januar 2005 ist eine Richtlinie der Europäischen Union (EU) in Kraft, die die 

Feinstaub-Grenzwerte für die Außenluft festlegt. Danach darf der Grenzwert von 50 Mikrogramm 

pro Kubikmeter Luft an höchstens 35 Tagen pro Jahr überschritten werden. Mittlerweile 

überschreiten viele deutsche Städte diese Grenzwerte. Allein in Europa sterben laut einer Studie 

der EU-Kommission jährlich mehr als 288.000 Menschen vorzeitig an Feinstaub. Für Deutschland 

rechnet die Studie 65.000 Todesfälle hoch. 

 

Mit seinen umweltfreundlichen Produkten, wie zum Beispiel Rußpartikelfilter für Dieselfahrzeuge, 

trägt die im Entry Standard der Frankfurter Wertpapierbörse notierte TWINTEC AG dazu bei, den 

Ausstoß von Feinstaub durch den Straßenverkehr zu mindern. Seit dem Beschluss der 

Bundesregierung im Frühjahr, die Nachrüstung von Diesel-Pkw mit Rußpartikelfiltern steuerlich 

zu fördern, haben sich schon viele Autofahrer für einen TWINTEC-Filter entschieden. In naher 

Zukunft sollen in vielen deutschen Kommunen Umweltzonen eingerichtet werden und 

Fahrverbote für Autos in Kraft treten, die einen zu hohen Schadstoff-Ausstoß haben. 

 

Ansprechpartner für Rückfragen: 
TWINTEC AG 
Unternehmenskommunikation 
Eduard-Rhein-Straße 21-23 
D-53639 Königswinter 
T +49 (0)2244 . 91 80 57 
F +49 (0)2244 . 91 83 819 
IR@twintec.de 
www.twintec.de 
 
 
Hintergrund: 
TWINTEC ist ein führender Anbieter von umweltfreundlichen Produkten und Technologien zur 
Abgasminderung. Das Unternehmen fertigt in erster Linie innovative Produkte wie 
Rußpartikelfilter, Kaltlaufregler oder Katalysatoren zur Nach- und Aufrüstung von bereits 
zugelassenen Fahrzeugen sowie entsprechende Austauschprodukte. Das Liefersortiment deckt 
die gängigsten Fahrzeug-Marken und -Modelle ab, sowohl für Otto- wie für Dieselmotor-
Antrieb. Das Unternehmen liefert seine Produkte vornehmlich an den Fahrzeugteile-



 

 

Großhandel, führende Werkstatt-Filialisten und Schnellmontage-Ketten, hauptsächlich in 
Deutschland und im mitteleuropäischen Ausland, sowie Katalysatoren, Kaltlaufregler und 
Rußpartikelfilter auch an namhafte Automobilhersteller und an Hersteller von Abgasanlagen. 
Daneben findet das vorhandene Know-how in der katalytischen Beschichtungstechnologie 
zunehmend auch in weiteren industriellen Anwendungen Verwendung. Das 1995 gegründete 
Unternehmen hat im abgelaufenen Geschäftsjahr 2006 die Umsatzerlöse um rund 23 Prozent 
auf etwa 45 Mio. Euro gesteigert. Das Ergebnis vor Zinsen und Steuern (EBIT) betrug rund 
5 Mio. Euro. 
 
Disclaimer: 
„Diese Veröffentlichung und die darin enthaltenen Informationen sind nicht zur direkten oder indirekten Weitergabe in 
bzw. innerhalb der Vereinigten Staaten von Amerika („USA“), Kanada, Australien oder Japan bestimmt. 
Diese Veröffentlichung ist weder ein Angebot zum Verkauf noch eine Aufforderung zum Kauf von Wertpapieren. Die 
Wertpapiere sind bereits verkauft worden.“ 


